
 
Text: Johannes 11, 40 
Thema: Die Herrlichkeit Gottes 
Ziel: Die Sehnsucht wecken! 
 
 
Einleitung 
Geschichte der Wieder-Erweckung von Lazarus 
Bei Marthas Einwand („Er ist schon vier Tage da drin! Er stinkt 
sicher schon.“) kommt dieser Satz von Jesus: Glaubtest du 
nur, dann würdest du die Herrlichkeit Gottes sehen! 
Was dann passiert: Lazarus tritt lebend aus seinem Grab! 
Was also ist Herrlichkeit Gottes? 
 
 
Hauptteil 

1. Der Glanz 
Ursprüngliche Bedeutung von Herrlichkeit: Der Glanz, 
der einen Herrscher umgibt.  

 Stiftshütte: Gold, Silber, Kupfer, Messing, 
strahlend weisse Stoffe, Blau und intensives Rot, 
Spiegel (2. Mose 25 – 31und 35 – 39) 

 Beschreibungen des Thrones Gottes: gläsernes 
Meer, Lichtganz, Feuer, Edelsteine, Gold 
(Hesekiel 1, Offenbarung 1) 

 Das neue Jerusalem in seiner ganzen Pracht 
(Offenbarung 21) 

 
2. Die Macht und Herrschaft 

Im übertragenen Sinn glänzt ein Herrscher, weil er 
seinen Willen durchsetzen kann. Je mehr ihm 
gehorchen muss, desto höher sein Stand, desto grösser 
sein Glanz. Gottes Herrschaftsanspruch ist absolut! Er 
kann seinen Willen auch uneingeschränkt durchsetzen. 
Nur er selbst setzt sich Grenzen. Er gilt in der 
sichtbaren und unsichtbaren Welt. Unserem  Herrn ist 

gegeben alle Macht im Himmel und auf Erden. Also ist 
niemand herrlicher! (z.B. Offenbarung 19,1)   
 

3. Die Offenbarung 
Herrlichkeit Gottes wird sichtbar in der Begegnung mit 
IHM!  
Wer im Glauben handelt, wird Gottes Herrlichkeit sehen, 
erleben, erfahren. 
Werkgerechtigkeit ≠ aus Glauben handeln 
Der Herr offenbart sich uns, indem wir mit ihm unser 
Leben teilen. 
Volk Israel: Gott lässt sie unglaubliche Wunder erleben, 
er geht ihnen sichtbar voran und wohnt sichtbar unter 
ihnen. Er offenbart sich seinem Volk. Wozu? Damit sie 
ihn kennen lernen. Damit dadurch ihr Glaube wächst 
und sie ihr Vertrauen auf den Herrn setzen lernen. So 
werden sie in Frieden leben können, gelassen und 
ruhig, ohne Sorgen. 
 
Der Vater offenbart sich im Sohn. Der Sohn sandte 
seinen Geist. Wozu? Damit wir Kinder Gottes sein 
können. So haben wir direkten Zugang zur Macht 
Gottes, zu seinem Besitz, zu seiner Herrlichkeit! 
Und wie leben wir? Als sei nichts passiert? 
Nehmen wir das überhaupt in Anspruch? 
Haben wir Sehnsucht nach Gottes Herrlichkeit? 
Wollen wir, dass er sich offenbart? 
 

Schluss 
Wer sich nach Gottes Herrlichkeit sehnt, sehnt sich nach 
seiner Offenbarung.  
Gott will sich uns offenbaren. Er ist ein Beziehungswesen! 
 
 
Seid gesegnet! 
Angelika 



 
Anzeigen 
 
Wochenprogramm 
 
(Schulferien) 
Donnerstag, 23.4.  14 30h, Heimbund: mit Astrid Nussbaum 
Sonntag, 26.4. 09 00h, Gebet 
 09 30h, Gottesdienst, KiGo, Hüeti 
 
 
 
 
Voranzeigen/Anlässe 
 
Sonntag, 3. Mai 2009 Gemeinschafts-Sonntag mit  
 Kanadischem Buffet 

 Mitglieder-Aufnahmen, Ernennungen 
        13 00h -14 00h  Seminar Basis-Seelsorge II 
 
 
 
Kongress der Heilsarmee Schweiz 13./14. Juni 2009 Freiburg 
Flyer und Infos liegen auf oder bei den Offizieren 
 
 
 
Mitteilungen 

 
Wir freuen uns über die Geburt von Elia Manger am 8. April 
2009 und wünschen Gottes Segen! 
 

Wir denken an alle Kranken in der Fürbitte.

 

Predigtnotizen 
 

Sonntag, 18. April 2009 
Korps Reinach 
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